
Was liegt an?

DIENSTAG 21.4.2020

>> Mehr dazu auf Seite 2

Jan 
Weer meent:
Heute lässt sich ein Auf-
schwung nicht vermeiden. 0,6 
Grad wärmer wird es am Nach-
mittag. Damit erreicht Norder-
ney zwölf Grad. In der Sonne 
auch mehr und davon haben 
wir heute ja wieder viel.
Hochwasser ist heute um 
11.49 + 23.56 Uhr, Nied-
rigwasser um 5.51 + 18.07 
Uhr. Wassertemperatur: 7,5 
Grad.
SA: 6.17 Uhr; SU: 20.44 Uhr
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Aktion: Unkrautfreier Friedhof

Von A-Z auf der Insel gemacht und weltweit gelesen!         www.nomo-norderney.de

@NorderneyerMorgen
@norderneyermorgen
@NeyerMorgen
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Unten links
Was gibt es Schöneres, 
als in ein lachendes Kin-
dergesicht zu schauen? 
Mama, darf ich ein Eis? 
Mama: Aber gern. Mama, 
darf ich dies und das und 
dann noch, was Du da ge-
rade auf dem Teller hast? 
Mama: Wusstest Du, dass 
die Hausaufgaben jetzt 
verpflichtend sind? Die 
waren vorher ja freiwillig.

In eigener Sache: 
Das Redaktionsbüro des 
Norderneyer Morgen bleibt 
aus gegebenem Anlass bis 
auf Weiteres geschlossen. Sie 
erreichen uns aber weiter-
hin montags bis freitags von 
09.30 bis 13 Uhr und von 15 
bis 17 Uhr telefonisch unter 
04932-991899 und per E-Mail 
unter info@norderneyer- 
morgen.de.
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21. April

Aufgrund der  
aktuellen Situation  

ENTFALLEN  
alle öffentlichen  
Veranstaltungen.

Ansonsten
Das Norderneyer Rathaus und  

die Verwaltung des Staatsbades 
bleiben bis auf Weiteres  

für Publikumsverkehr und  
Kundenkontakt  
GESCHLOSSEN! 

Jetzt beim Norderneyer Morgen 
www.otto-schuelke.de

Spendenaufkleber
„Otto Schülke“

für die Restaurierung des 
alten Rettungskreuzers

GESUND & FRISCH

So schmeckt Feinkostfriesland

MITTAGS
MENÜ
DI/21/04

Gebratene LEBER mit Apfel und Zwiebel, 
dazu Kartoffelpüree                            6.50 €

Herzhafte KARTOFFELSUPPE 
mit Fleisch und Wurst                        4.50 €

Ofenfrische QUICHE mit Spargel und 
Schinkenwürfelchen 

KOCHINSEL 
04932/911231
Friedrichstr. 16
04932/990637

tägl. 7:00-20.00 Uhr
Onnen-Visser-Platz

Der kleine Supermarkt

Der kleine Supermarkt 
Onnen-Visser-Platz

Ab HEUTE sind wir  
wieder für Euch da! 

Brötchen, Obst & Gemüse 
gibt es bei uns ab sofort im 

Bedienverkauf.
Öffnungszeiten sind  

von Montag - Sonntag
 9 -12 Uhr und 16 - 20 Uhr

Unterstützer werden! 
– Ihr Beitrag hilft –

 

DE75 2802 0050 8904 6437 00 
BIC OLB ODEH 2XXX 

Kontakt: H.-L. Graw, Tel. (04932) 81707 

Kontakt:

1. Vorsitzender Hans-Lothar Graw
  Oderstraße 8, 26548 Norderney
  Tel. (04932) 81707, Fax: (04932) 83537
  E-Mail: info@graw-norderney.de
2. Vorsitzender Dr. Peter Oswald
  Wilhelmstraße 5, 26548 Norderney
  Tel. (04932) 3000, Fax: (04932) 3030
Schatzmeister Dipl.-Kfm. Jochen Extra
  Gartenstraße 58, 26548 Norderney
  Tel. (04932) 927374, Fax: (04932) 927375
  E-Mail: jochen.extra@stbnorden.eu
Bankverbindung OLB Norderney,
   Konto 8904643700, BLZ 28321816  

IBAN: DE75 2802 0050 8904 6437 00
BIC: OLB ODEH 2XXX

Förderverein des
Krankenhauses
Norderney e. V.

Förderverein des
Krankenhauses
Norderney e. V.

Bitte helfen Sie uns!
Werden Sie Mitglied im
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Norderney – Mitglieder des Kirchenvorstandes der evangelischen 
Kirchengemeinde griffen am vergangenen Wochenende zu Spaten 
und Hacke, um auf dem Norderneyer Friedhof Unkraut zu beseitigen. 
Dieses habe im vergangenen Jahr in den Rasenflächen überhand ge-
nommen, erklärte Pastor Stephan Bernhardt. Insbesondere die Ver-
breitung der hochwachsenden und tief verwurzelten Ochsenzungen 
solle auf diese Weise eingedämmt werden. „Durch die Weitläufigkeit 
des Geländes lassen sich diese Arbeiten unter Berücksichtigung des 
bestehenden Abstandsgebots erfolgreich durchführen“, so Bernhardt. 
Weitere Einsätze des Kirchenvorstandes zur Unterstützung der Fried-
hofsmitarbeiter stünden bereits fest.	 Foto: Privat

Zeit der netten Briefe ist vorbei
(ape) – Das Thema Tourismus 
genieße keine hohe Priorität 
und finde sich bislang in Aus-
sagen und Verfügungen von 
Behörden und Politik kaum 
wider, erklärten Bürger-
meister Frank Ulrichs und 
Kurdirektor Wilhelm Loth 
gemeinsam auf der letzten 
Pressekonferenz. Ulrichs 

habe zunehmend den Ein-
druck, dass im Augenblick 
augenscheinlich noch die 
Lösungen fehlten. Dabei gehe 
es nicht darum, zwischen Ge-
sundheit oder Wirtschaft zu 
wählen. „Wir müssen beides 
im Blick behalten“, betonte 
Ulrichs. 
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Elektro Motzkus
Elektrotechnik – TV  

Multimedia –  Sat 
Planung,  

Installation  
und Verkauf

Im Gewerbegelände 53

Tel. 04932 3074
Fax 04932 2418

Anzeigen

Med. Fußpflege & Mee(h)r  
Birkenweg 26  
Termine: 0157 - 372 199 76

Tel: 04932 / 927656  -  www.nws-norderney.de
Ferienwohnungen für alle Ansprüche

Infos  
Termine & Angebote

www.stadtfein.de

Anzeigen

Grundschule gewinnt bei 
Fernsehshow
(dol) – Die Norderneyer 
Grundschule hat bei der 
Sat1-Fernsehshow „Luke! Die 
Schule und ich“ eine Gesamt-
summe von 6.666 Euro ge-
wonnen. Stellvertretend für 
die Grundschüler erkämpften 
die Sängerin Sarah Lombardi 
und der Comedian Özcan Co-
sar den Sieg gegen Schauspie-
ler Oliver Korittke und Sänger 
Michael Schulte mit einem 
Endpunktestand von 75:41.
„Eure Vertreter haben sich 
ganz wacker geschlagen“, lobte 
Pape die Leistung der Promi-
nenten in einer Mitteilung an 
die fünf Norderneyer Grund-
schüler, die aufgrund der der-
zeitigen Kontaktbeschränkun-
gen nicht selbst in der Show 
antreten konnten. Die Kinder 
waren trotzdem in einem ge-
lungenen Einspieler zu sehen, 
in dem sie mit Witz und En-
thusiasmus ihre Inselschule 
vorstellten und damit dem 
Comedian Cosar sogar die 
Bemerkung „Was für eine Me-
ga-Schule!“ entlockten. Wofür 
die Gewinnsumme eingesetzt 
werden soll, sei noch nicht ent-
schieden, so Pape.

Ab dem 4.5. bin ich 
dann mal wieder für 

Euch da!
Terminvereinbarungen  

sofort telefonisch  
ab 10 Uhr.

Ich freue mich.

Liebe Kundinnen, liebe Kunden!
Ab sofort könnt Ihr Termine bei uns vereinbaren.
Ab dem 4. Mai können wir Euch dann wieder bei  

uns begrüßen.
Tel. 99 110 77, von 10 bis 13 Uhr

Inhaberin Aynur Bandov • Langestraße 6 • 26548 Norderney

Museum noch geschlossen
Norderney – Das Bademu-
seum bleibt vorerst bis zum 
10. Mai geschlossen. Dies 
gab Museumsleiter Matthias 
Pausch in einer Mitteilung 
bekannt. Eine weitere Ver-
längerung der Schließung 
sei im Augenblick nicht ab-
sehbar, aber wahrschein-
lich. Somit entfielen alle für 
diesen Zeitraum geplanten 
Veranstaltungen. Zudem 
werde die Eröffnung der 
neuen Sonderausstellung 
„Brunnengeist und Was-
serlinse“ vorläufig auf den  
12. Juli verschoben. 

Für jedes Budget
die richtige Idee!
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Schmuggler-Luke
Außer-Haus-Verkauf: 

Telefonische Bestellung
unter 3568

Speisekarte auf
www.schmuggler-norderney.de

Täglich 17 - 20 Uhr
(außer mittwochs)

zusätzlich  
samstags & sonntags 

 12 - 14 Uhr

  Euer  
  SCHMUGGLER 
  Birkenweg 24

Fortsetzung von Seite 1
Die Tourismusbrache sei schon 
vor der Krise stiefmütterlich 
behandelt worden, kommen-
tierte Loth, und nun zeige sich, 
welche gravierenden Auswir-
kungen es habe, dass es keine 
gemeinsame Vertretung von 
Interessensverbänden und 
Tourismusdestinationen gebe. 
Das Problem sei: „Der Tou-
rismus hat keine Lobby“, so 
der Kurdirektor weiter, und 
das ärgere ihn besonders vor 
dem Hintergrund, dass Unter-
nehmen wie Tui Soforthilfen 
erhielten, während die Unter-
nehmen und ihre Mitarbeiter, 
die den Unterhalt einer ganzen 
Region sicherten, in die Insol-
venz getrieben würden. Um die 
Branche zu retten, müsse jetzt 
sofort etwas passieren: „Die 
Zeit der netten Briefe ist vor-
bei“, betonte Loth. 
Entscheidend werde es in die-
ser Krise für die Akteure vor 
Ort sein, über Möglichkeiten 
nachzudenken, wie das Anste-
ckungsrisiko minimiert werden 
könne. Für jeden Betriebstyp 
müsse überprüft werden, wo 
und bei welchen Arbeiten Ab-
stands- und Hygieneregeln ein-
gehalten werden könnten und 
wo dies nicht der Fall sei. Dort 
müsse man nun schnell Lösun-
gen finden, dabei sei Kreativi-
tät gefragt und so würden auch 

unorthodoxe Ideen diskutiert. 
Man müsse deshalb ernsthaft 
darüber nachdenken, wie rea-
listisch es sei, Straßen zu sper-
ren, um der Gastronomie mehr 
Außenflächen zur Verfügung 
zu stellen. Das könne gerade für 
kleinere Betriebe eine Chance 
sein, Abstandsregeln leichter 
einzuhalten. Erfolgsverspre-
chend sei in seinen Augen ein 
konsequentes und systemati-
sches Vorgehen. Es werde nun 
darum gehen Lösungen zu fin-
den, wie Abstands- und Hygi-
eneregeln eingehalten werden 
können, diese zu sammeln und 
in einer Matrix einzuordnen. 
Nur so könne Norderney auch 
Behörden und Politik zeigen, 
dass die Akteure sich ernst-
haft um eine kontrollierte Ri-
sikominimierung bemühen. 
Man bräuchte gut kontrollier-
bare Optionen, so Loth und 
Ulrichs. Der Tagestourismus 
könne leicht ausgeschlossen 
werden. Außerdem gebe es die 
Idee, zunächst nur mit Urlau-
bern aus Niedersachsen in den 
Tourismus zu starten. Rund 20 
Prozent der Norderneyer Gäste 
sind Niedersachsen. Hier befin-
de man sich jedoch am Anfang 
der Diskussion. „Der Supergau 
wäre, dass man wieder runter-
fahren und erneut hochfahren 
muss“, sind sich Loth und Ul-
richs einig.

Zeit der netten Briefe ist vorbei


